
Gasthof / Parkmöglichkeit, 
Dülmener Weg / Landwehr

VOM FLIEGERBERG ZUM 
TANNENBÜLTENBERG

Ihr startet zum Beispiel am Dülmener Weg in Borken und umwandert zuerst den Fliegerberg. Anschließend geht es nach Gefühl über den Lünsberg in Richtung Gipfelkreuz, irgendwann stoßt ihr dann auf den 
Wanderweg X4, dem ihr weiter folgt. Kurz nach der Kreuzung mit dem Wanderweg X10 verlasst ihr den X4 nach rechts über einen steilen Sandweg. Es folgt eine Kreuzung an der man linker Hand ein  kleines 
Haus - das Wasserwerk- sieht. Hier biegt ihr rechts und dann bei der nächsten Möglichkeit links ab. Nach einigen Metern findet ihr auf  der rechten Seite eine Lichtung auf der das Gipfelkreuz steht! Zurück 
könnt ihr über den Wanderweg X10 gehen. Wenn ihr auf die Hauptstraße stoßt, orientiert ihr euch nach rechts und folgt dann dem nächsten Weg  zurück in Richtung Fliegerberg! Wer in Sachen Wegeführung 
weniger suchen möchte, kann in großen Teilen der Strecke den Wanderwegen X4 und X 10 mit den entsprechenden Markierungen folgen

TIPP: Ladet euch die App Naturblick vom Museum für Naturkunde in Berlin auf euer Smartphone, damit könnt ihr erfahren welche Tiere und Pflanzen ihr auf eurem Weg seht!   
ACHTUNG: Ihr seid auf Naturschutzflächen und in sensiblen Naturberbereichen unterwegs, die Wege deshalb nicht verlassen, Hunde bitte anleinen! Mitgebrachtes bitte wieder mitnehmen!

Gasthof, Zum Honborn 13

Ihr sucht ein kleines Abenteuer mit 
Urlaubsfeeling direkt um die Ecke, quasi 
zum „Nahtarif“?
Dann seid ihr in „Die Berge“ und am „Fliegerberg“ in 
Borken und Velen genau richtig! 

Gipfelkreuz mit Gipfelbuch

Naturdenkmal

Was euch erwartet:
• 10 bis 12 km Abenteuer (wer nur um den Fliegerberg 

wandert, ist deutlich kürzer unterwegs)
• Viele naturbelassene Wege
• Echte Dünen und Offenland
• Ausgedehnte Wälder
• Schottische Hochlandrinder
• Mit etwas Glück heimische Tiere in freier Wildbahn
• Hinweistafeln mit Infos zu Flora und Fauna
• Gipfelkreuz mit Gipfelbuch

Wanderparkplatz „Die Berge“, 
Ostendorfer Straße, Velen

Fliegerberg, DBU 
Naturerbefläche


